
Pfarrnachrichten 

          März 2024 

Es gibt im Kirchenjahr zwei Zeiten, 

die im Besonderen der Buße, der 

Besinnung, der inneren Erneuerung 

gewidmet sind: die Adventzeit und 

eben die Fastenzeit. Dementspre-

chend wird die Adventzeit gerne 

die vorweihnachtliche Bußzeit und 

die Fastenzeit die vorösterliche 

Bußzeit oder Zeit der Buße und 

Besinnung genannt.  

Die Adventzeit führt uns dabei in 

ernster Weise auf das Hochfest von 

Weihnachten hin. In der Fastenzeit 

bereiten wir uns auf die religiös so 

besonders dichte Karwoche vor. 

Die wird im Deutschen bezeichnen-

derweise auch die Heilige Woche 

genannt. Am Abschluss der Karwo-

che/Heiligen Woche steht mit Os-

tern das höchste Fest der Christen-

heit.  

Auch die liturgische Farbenordnung 

verdeutlicht die authentische Aus-

richtung dieser Zeiten der Buße und 

Besinnung. Sowohl für die Advent– 

als auch für die Fastenzeit ist je-

weils das ernste Violett vorgesehen. 

Die Ernsthaftigkeit der liturgischen 

Farbenwahl wird umso deutlicher, 

wenn wir uns vergegenwärtigen, 

dass Violett sonst sehr häufig bei 

Requien und Beerdigungen zum 

Einsatz kommt.  

So sind wir eingeladen, in der Fas-

tenzeit auf liebgewonnen Konsum 

zu verzichten, hier oder da in einem 

guten Sinne persönlichen Verzicht 

zu üben. Im Rahmen der weitge-

henden Lockerungen seit dem 

Zweiten Vatikanischen Konzil ist 

die Umsetzung dieses Grundanlie-

gens weitgehend dem Einzelnen 

überlassen. Aus einer ganzen Reihe 

guter Gründe sind der Verzicht auf 

Süßigkeiten, Alkohol und Rauchen 

bzw. die Einschränkung von deren 

Konsum besonders angesagt. 

So lohnend das Einhalten solcher 

guten Vorsätze allein schon für das 

unmittelbare leibliche Wohlergehen 

ist, so drückt es doch bei manchem 

immer wieder auf die Stimmung. 

 Der Vierte Fastensonntag ist da ein 

Tag der Freude, weil man dann 

schon so weit auf Weg zum Oster-

fest vorangekommen ist. Sein latei-

nischer Name Laetare steht dafür, 

dass man sich darüber freuen soll. 

An diesem Sonntag der Freude 

kann das hellere Rosa als liturgi-

sche Farbe verwendet werden.  

Der darauffolgende Fünfte Fasten-

sonntag wird gerne Passionssonn-

tag genannt. Wir kommen nun 

schon der Passionszeit, der Zeit des 

Leidens und Sterbens Christi nahe. 

An diesem Sonntag werden die 

Kreuze verhüllt.                       (mm) 

Wer kennt Laetare und Passionssonntag? 

Suppenessen 

für guten Zweck 
Nach der Heiligen Messe am 3. 

März um 10 Uhr bieten wir das 

Fastensuppenessen im Pfarrhof an.  

Zur Auswahl stehen:  Gulaschsup-

pe, Frittatensuppe, Erdäpfelsuppe 

und Kraftsuppe. Dazu gibt es Brot 

oder Semmeln. Ihre freiwillige 

Spende dürfen Sie in die bereitge-

stellten Spendenkörbchen geben, 

nach dem Motto „Suppe essen – 

Schnitzel zahlen“.  

Im Service wird unser Team von 

den Firmlingen, die bei der Messe 

vorgestellt werden, unterstützt. 
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Terminvorschau ab März 
 

Gottesdienstordnung 

Montag: 18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe 

Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch: 7.45 Uhr Hl. Messe 

Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 

Sonntag: 10 Uhr Hl. Messe 

 

Freitag, 1. März, 18 Uhr: Ökumenischer Weltgebetstag in St. Paul 

Sonntag, 3. März:, 10 Uhr: Hl. Messe mit Vorstellung der Firmlinge,  

 anschließend Suppensonntag 

Freitag, 15 März, 19 Uhr: Ökumenischer Stadtkreuzweg in Stein 

Sonntag, 17. März, 19 Uhr: Ökumenische Fastenvesper in der evange- 

 lischen Heilandskirche 

Freitag, 22. März, 18.30 Uhr Kreuzwegandacht in der Förthofkapelle 

 

Palmsonntag: 10 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Palmzweige 

(Rathausplatz), anschließend Pfarrcafé und Ostermarkt 

Gründonnerstag: 10 Uhr Kinderliturgie, 18.30 Uhr Hl. Messe 

Karfreitag: 10 Uhr Kinderliturgie, 18.30 Uhr Karfreitagsliturgie 

Karsamstag: 10 Uhr Kinderliturgie, 19.30 Uhr Feier der Osternacht 

Ostersonntag: 10 Uhr Osterhochamt 

Ostermontag: 10 Uhr Hl. Messe 
 

 

Aktuelles finden Sie im Schaukasten und auf der Pfarrhomepage  

https://www.stein.dsp.at sowie auf Facebook und Instagram. 

… und Gott ist schon da 3. Ökumenischer  

Stadtkreuzweg 
 

 
 

Zum dritten Mal findet heuer ein 

ökumenischer Kreuzweg statt, der 

von den katholischen, der evange-

lischen, der altkatholischen und 

der rumänisch-orthodoxen Pfarre 

gestaltet wird.  

Er startet am 15. März um  19 Uhr 

vor der Pfarrkirche Stein. Wir ge-

hen dann gemeinsam zur Förthof-

kapelle. Im Anschluss laden wir 

zu einer Agape ein.             

Im November haben wir Künstler  

um Vorschläge für das Fastentuch 

2024 gebeten. 

Eine Jury der Pfarre hat dann das 

Bild von Franz Ulrich ausgewählt. 

Das Bild ist ohne reales Vorbild 

komplett am Computer entstanden 

und wurde auf Denim gedruckt. 

Seit Beginn der Fastenzeit hängt es 

nun in der Kirche und ruft viel Be-

geisterung hervor. Für die meisten 

Menschen drückt es Ruhe und 

Hoffnung aus.  

Das folgende Gedicht, das Franz 

Ulrich seinem Enkelkind gewidmet 

hat, gehört zum Fastentuch dazu:  

 

Ein alter Weinberg 

voll ruhiger Weisheit, 

er zeigt mir so vieles, 

was das Leben erfüllt. 

 

Vom Auge am Rebstock, 

zur Knospe und weiter 

lebendige Rebe - 

das Wunder wird wahr. 

 

So seh ich dich wachsen, 

dich - Wunder der Liebe, 

du lächelst nur einmal 

und Gott ist schon da! 

Besondere Musik 

für besondere Tage 
 

Am Palmsonntag und am Oster-

sonntag gestaltet der Kirchenchor 

die Messen ganz besonders: 

Palmsonntag 

Hans Leitner: Osanna filio David 

Johann B. Habert: Adoramus te, 

Christe 

Marcantonio Ingegneri: O bone 

Jesu 

Ostersonntag 

Anton Bruckner: Messe in C-Dur. 

(Bearbeitung von K. Schmidinger/

J. Messner) 

Heinz Martin Lonquich: Seht, der 

Stein ist weggerückt 

Gregorianischer Choral: Victimae 

paschali laudes 

 

Während der Fastenzeit wird je-

weils in den 10 Minuten vor den 

Wochenendmessen meditative 

Orgelmusik angeboten. 

Ostermarkt am 

Palmsonntag 
 

 

Handarbeiten und Kunsthandwerk 

werden beim Ostermarkt der Pfar-

re am Palmsonntag nach der Hl. 

Messe im Pfarrhof angeboten. 

Gleichzeitig findet ein Pfarrcafé 

statt. Nutzen Sie die Gelegenheit 

zum Plaudern und um die hervor-

ragenden Mehlspeisen zu genie-

ßen. Wir freuen uns auf Sie! 


